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Behindertenpolitik in Deutschland 
zwischen Fürsorge und Menschenrechten 
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Politische Veranstaltung und festlicher Empfang 

3. Dezember 2014 | Berlin-Tiergarten

Ein Blick zurück und zwei nach vorn 

Behindertenpolitik in Deutschland 

zwischen Fürsorge und Menschenrechten 

Vor 5 Jahren trat in Deutschland die UN-Behinderten
rechtskonvention in Kraft. Sind wir seitdem auf dem Weg  

zu  einer menschenrechtlich ausgerichteten Behindertenpolitik?  

Was hat sich getan? Wo hakt es? Gemeinsam mit Ihnen möchte  

der Deutsche Behindertenrat – in seiner Veranstaltung zum  

Welttag der Menschen mit Behinderungen – Bilanz ziehen. 

­

Bewertet wird die Entwicklung von hochkarätigen Vertretern  

aller drei Staatsgewalten: der Legislative, der Exekutive und 

der Judikative. Was hat der Gesetzgeber bisher an Verände­

rungen auf den Weg gebracht? Wie unterstützt die Bundes­

regierung den Weg in eine inklusive Gesellschaft? W elche 

Änderungen vollzieht die Rechtsprechung? Wo liegen  

Schwierigkeiten, wo muss nachgebessert werden? 

Zugleich schaut die Veranstaltung nach vorn: Wohin geht 

die behindertenpolitische Reise in dieser Legislaturperiode? 

Wird es ein konventionskonformes Bundesteilhabegesetz 

geben? Wie wird unser Arbeitsmarkt inklusiver? Wie errei­

chen wir mehr Barrierefreiheit? Und nicht zuletzt: Was dür­

fen wir politisch von der UN­Staatenprüfung erwarten, die 

Deutschland in Genf demnächst durchlaufen wird? 

Freuen Sie sich auf eine spannende politische Veranstaltung 

zum Welttag der Menschen mit Behinderungen. 

Anschließend laden wir sehr herzlich zum festlichen Empfang an­ 

lässlich des 15. Geburtstages des Deutschen Behindertenrats ein. 

Fragen Sie mit, reden Sie mit, feiern Sie mit! 

Informationen zum Tagungsort 

Veranstaltungsort 
Vertretung des Landes Nordrhein­Westfalen beim Bund


 Hiroshimastraße 12 ­ 16, 10785 Berlin
 

Haltestellen: 200 Tiergartenstaße M29 Hiroshimasteg 
100 | 106 | 187 Nordische Botschaften/ Adenauer-Stiftung 

Informationen barrierefreier ÖPNV: 
www.bvg.de/de/Willkommen/Barrierefreies-Reisen 

 Anmeldung 
Deutscher Behindertenrat 
Sekretariat: Sozialverband Deutschland (SoVD) 

Stralauer Str. 63, 10179 Berlin 

Tel.: 030 / 72 62 22 ­121, Fax: ­328, mail: sarah.jahn@sovd.de 

Anmeldefrist: Freitag, 21. November 2014 

Eine Teilnahme ist nur mit vorheriger 

Anmeldung möglich. 

Anmeldung zur Veranstaltung 

am 3. Dezember 2014 

Bitte beachten Sie die Anmeldefrist: 
Freitag, 21. November 2014 

http://www.bvg.de/de/Willkommen/Barrierefreies-Reisen
mailto:sarah.jahn@sovd.de
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Programm 3. Dezember 2014	 Eine Veranstaltung des Deutschen Behindertenrates zum Welttag der Menschen mit Behinderungen 
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13:30 Uhr Begrüßungsimbiss 

14:00 Uhr Eröffnung 
 Matthias Berg 

Moderator 

14:10 Uhr Politisches Impulsreferat 
„Ein Blick zurück - 
Erfolge, Defizite und Handlungserfordernisse 
bei der Umsetzung der Behindertenrechts­
konvention in Deutschland“ 
 Adolf Bauer 

Vorsitzender des Sprecherrates des DBR 
und Präsident des SoVD 

Die Umsetzung der UN Behindertenrechtskonvention 

Die Sicht der Exekutive 

14:30 Uhr	 Die Umsetzung der UN-Behindertenrechts­
konvention in Deutschland 
– Handlungserfordernisse, Fortschritte und 
politische Planungen aus Sicht des BMAS 
 Andrea Nahles, MdB 

Bundesministerin für Arbeit und Soziales 

Die Umsetzung der UN Behindertenrechtskonvention 

Die Sicht der Judikative 

15:00 Uhr	 Die UN-Behindertenrechtskonvention und 
ihre Wirkungen im deutschen Recht 
 Monika Paulat 

Präsidentin des LSG a. D., 
Funktion: Präsidentin des Deutschen Sozialgerichtstages 

15:20 Uhr Kaffeepause 

­

Die Umsetzung der UN -Behindertenrechtskonvention 

Die Sicht der Legislative 

15:30 Uhr  Diskussion zu aktuellen Handlungserforder
nissen und Planungen  
 Uwe Schummer, MdB   

Behindertenpolitischer Sprecher  
der CDU/CSU­Bundestagsfraktion 

 Kerstin Tack, MdB  
Behindertenpolitische Sprecherin  
der SPD­Bundestagsfraktion 

 Corinna Rüffer, MdB  
Behindertenpolitische Sprecherin   
der Grünen­Bundestagsfraktion 

 Katrin Werner, MdB  
Behindertenpolitische Sprecherin der  
Bundestagsfraktion DIE LINKE 

 Verena Bentele 
Beauftragte der Bundesregierung  
für die Belange von  Menschen mit Behinderungen 

 Volker Langguth­Wasem  
Mitglied des Sprecherrates des DBR und 
Bundesvorsitzender der BAG Selbsthilfe 

Möglichkeit für Stellungnahmen und 

Nachfragen aus dem Plenum

16:45 Uhr  „Ein Blick nach vorn“  
Ausblick auf die politische Arbeit  
des DBR 2015 

 Feierliche Übergabe des DBR-Staffelstabes 

 Dr. Ilja Seifert 
 Vorsitzender des Allgemeinen  

Behindertenverbandes  
in Deutschland (ABiD) 

17:00 Uhr  „Ein Blick zurück und zwei nach vorn“  
Festlicher Empfang   
zum 15-jährigen Bestehen des DBR 

 Musikalischer Rahmen:  
Blind Foundation 

19:00 Uhr  Ende der Veranstaltung 

 Gesamtmoderation  
 Matthias Berg 

 

pe
r 

Po
st

 s
en

de
n 

od
er

 u
nt

er
 (

03
0)

 7
2 

62
 2

2 
­ 

32
8 

fa
xe

n 

B
it

te
 f

re
im

ac
he

n 
fa

ll
s 




M
ar

ke
 z

ur
 H

an
d


 

A
nt

w
or

t

D
eu

ts
ch

er
 B

eh
in

de
rt

en
ra

t

c/
o 

So
zi

al
ve

rb
an

d 
D

eu
ts

ch
la

nd

St
ra

la
ue

r 
St

ra
ße

 6
3

10
17

9 
B

er
lin

 

A
b

se
n

d
er


	Ein Blick zurück und zwei nach vorn 
	Behindertenpolitik in Deutschland
zwischen Fürsorge und Menschenrechten
	Programm 3. Dezember 2014. 
	Informationen zum Tagungsort 
	Anmeldung zur Veranstaltung am 3. Dezemb





1









	Ich möchte teilnehmen: Off
	Ich bin Rollstuhlfahrer/-in: Off
	Ich benötige einen Gebärdendolmetscher: Off
	Ich benötige einen Schriftdolmetscher: Off
	Ich benötige (Sonstiges): Off
	Ich benötige (Sonstiges): Bitte hier  eintragen: 
	E-mail: 
	Fax: 
	Telefon: 
	Postleitzahl und Ort: 
	Straße und Hausnummer: 
	Organisation und/oder Funktion: 
	Vorname: 
	Nachname: 


